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Seniorengesundheit fördern und ausbauen: 

Angebote weiterentwickeln. 
Präventionsarbeit stärken. 
 
Demographischen Wandel  
als Chance begreifen 
Der demographische Wandel ist mit Sicherheit 
eine der größten Herausforderungen unserer 
Zeit. Die Bevölkerungsstruktur verändert sich 
und das geht alle Generationen an. Die Lebens-
erwartung in Baden-Württemberg ist die höchs-
te in ganz Deutschland. Das ist vor allem ein 
Grund zur Freude, denn noch nie gab es so viele 
rüstige, geistig und körperlich gesunde ältere 
Menschen. 

Wir sehen im demographischen Wandel eine 
Chance für unsere Gesellschaft. Gerade die älte-
re Generation verfügt über Lebenserfahrung 
und Potenziale, auf die wir nicht verzichten wol-
len. Hier können alle Generationen profitieren. 

Gesundheitssystem auf Bedürf-
nisse Älterer einstellen 
Wir wollen den demographischen Wandel aktiv 
gestalten. Dazu gehört auch, das Gesundheits-
system auf den steigenden Anteil älterer Men-
schen und auf deren Bedürfnisse auszurichten. 
Oftmals leiden gerade hochbetagte Menschen 
an mehreren Krankheiten. Deshalb müssen wir 
unsere Beratungsangebote, Therapieangebote 
und Pflegeangebote auf die besonderen Bedürf-
nisse Älterer einstellen. 

Präventionsarbeit weiter stärken - 
länger fit bleiben 
Mit einer umfassenden Präventionsarbeit und 
einem früh beginnenden Gesundheitsschutz ge-
lingt es, chronische Erkrankungen in ein höheres 
Lebensalter zu verschieben und länger gesund 
zu bleiben. Die CDU-geführte Landesregierung 
setzt sich deshalb im Rahmen ihrer Gesund-
heitsstrategie für eine Stärkung der Präventi-
onsarbeit und die Gesundheitsförderung ein. 

Volkskrankheit Demenz: Pflege-
infrastruktur weiterentwickeln 
Demenz wird zur neuen Volkskrankheit. Rund 
6,8 Prozent aller über 65-jährigen leiden heute 
bereits an einer Demenzerkrankung. Demenz 
betrifft aber nicht nur den Erkrankten, sondern 
auch sein persönliches Umfeld und die Familien. 
Wir setzen uns deshalb für den flächendecken-
den Ausbau von Pflegestützpunkten ein. Die 
CDU-geführte Landesregierung hat zudem be-
schlossen, demenzspezifische Initiativen zu er-
greifen und entsprechende Projekte zu fördern. 

Die CDU-geführte Landesregierung will auch 
untersuchen, wie die geriatrische Rehabilitation 
noch besser helfen kann. Die geriatrische Reha-
bilitation hat das Ziel, an Demenz erkrankte 
Menschen soweit wie möglich zurück in die 
Selbstständigkeit zu führen. 

6,5 Mio. Euro für Ausbau von 
Betreuungsangeboten für 
Demenzkranke 
Laut einer aktuellen Emnid-Umfrage wünschen 
sich fast 70 Prozent der Menschen auch im Alter 
ein selbstbestimmtes Leben in den eigenen vier 
Wänden. Wir wollen deshalb Demenzkranke und 
deren Angehörige entlasten. Dies erfolgt z.B. in 
Form von über 500 Angeboten für Demenzer-
krankte in Baden-Württemberg. Jährlich werden 
bereits rund 6,5 Millionen Euro für den Aufbau 
und Ausbau von Betreuungsangeboten für De-
menzerkrankte zur Verfügung gestellt. 

CDU: Union der Generationen 
Die CDU Baden-Württemberg steht für das Mit-
einander der Generationen. Wir wenden uns ge-
gen jede Diskriminierung des Alters. Die CDU 
Baden-Württemberg ist die Partei aller Genera-
tionen. 


